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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich zimt 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/1 – 519/1 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Männchen 
 
Stirn, Wange und Kehle zitronengelb 

Zügel bräunlich 

Haubenfedern zitronengelb, graubraun auslaufend 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie orangerot 

Augenrand, 15 mm Durchmesser 

Kopffarbe zum Nacken hin gelb-weißlich auslaufend 

Hinterkopf, Oberrücken und Flügel graubraun 

Handschwingen silbergrau, in graubraun übergehend 

mit heller Säumung 

Flügelspiegel       weiß 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust und Bauch graubraun, heller als die 

Rückenpartien 

lange Schwanzfedern Oberseite     silbergrau 

lange Schwanzfedern Unterseite, Außenfahnen seitliches  

Schwanzgefieder, gesamte Schwanzunterseite   dunkelgraubraun 

Augen        dunkelbraun 

Füße und Ständer      hellbraun 

Krallen        braun 

Schnabel und Nasenhaut     braun 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich zimt 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der  
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/1 – 519/1 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Weibchen 
 
Gesicht        graubraun, leicht gelber Überhauch 

Haubenfedern graubraun 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie                          orangerot matter als beim Männchen 

Augenrand, 15 mm Durchmesser  

Bereich um den Schnabel und Stirnfleck gelblich graubraun 

Nacken, Oberrücken, Flügeldecken,    gleichmäßig dunkel-graubraun  

Schwingen und Hinterkopf      

Unterrücken, Bürzel, Steiß, Oberschwanzdecken,   graubraun mit gelber Querbänderung 

Unterschwanzdecken       

Handschwingen graubraun, ins dunkelbraune 

übergehend mit heller Säumung 

Flügelspiegel       weiß 

Brust        graubraun, heller als der Rücken 

Bauch        graubraun, heller als Brust mit leichter 

        blaßgelber Säumung  

lange Schwanzfedern Oberseite     hellgraubraun, weißlich marmoriert 

lange Schwanzfedern Unterseite    dunkel-graubraun 

Schwanzgefieder Ober- und Unterseite    graubraun, gelb marmoriert 

äußerste Schwanzfeder links und rechts    gelb, mit graubrauner Marmorierung 

Augen        dunkelbraun 

Füße und Ständer      hellbraun 

Krallen        braun 

Schnabel und Nasenhaut     braun 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 

 

Nymphensittich Lutino 
(SL Ino) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/3 – 519/3 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Männchen 

Stirn, Vorderkopf, Wangen und Kehle zitronengelb 

Haubenfedern zitronengelb 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie       orangerot  

Augenrand, 15 mm Durchmesser 

Hinterkopf zum Nacken hin weiß 

Hinterkopf, Oberrücken, Flügel, Handschwingen weiß mit gleichmäßig gelblichem 

Anflug 

Flügeldecken, Schwingen und Handschwingen leicht cremefarben 

Flügelspiegel       weiß 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust, Bauch weiß mit gleichmäßig gelblichem 

Anflug 

lange Schwanzfedern Oberseite     weiß 

Außenfahnen seitliches Schwanzgefieder Oberseite  weiß mit gelbem Überhauch 

gesamte Schwanzunterseite     weiß 

Schnabel       hell hornfarben 

Augen        rot 

Füße, Ständer und Nasenhaut     hell fleischfarben 

Krallen        hell hornfarben 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich lutino 
(SL Ino) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/3 – 519/3 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Weibchen 
 
Gesicht gelblich weiß 

Stirn und Haubenansatz gelb 

Haube gelb, weiß auslaufend 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie orangerot 

Augenrand, 15 mm Durchmesser  

Kopf, Nacken, Oberrücken, Flügeldecken, 

Schwingen und Hinterkopf gelblich weiß 

Außenfahnen der Schwingen     weiß 

Flügelspiegel       weiß 

Brust, Bauch        gelblich weiß 

Unterrücken, Bürzel, Steiß, Oberschwanzdecken,                 gelblich weiß, gelb marmoriert 

Unterschwanzdecken      

lange Schwanzfedern Oberseite     gelblich weiß marmoriert 

lange Schwanzfedern Unterseite    gelblich 

seitliches Schwanzgefieder Ober- und Unterseite  gelblich, weiß marmoriert  

äußerste Schwanzfeder links und rechts    gelb, mit weißer Marmorierung 

Schnabel       hell hornfarben 

Augen        rot 

Füße, Ständer und Nasenhaut     hell fleischfarben 

Krallen        hell hornfarbig 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Opalin  
(grau geperlt) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/4 – 519/4 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Gesicht gelb, mit grauer Strichelzeichnung 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie orangerot 

Augenrand, 15 mm Durchmesser  

Haube Ansatz gelb, in grau übergehend 

Hinterkopf, Oberrücken und Flügeldecken gleichmäßig dunkelgrau,  

 gelblich weiß geperlt 

Unterrücken, Bürzel, Steiß, Oberschwanzdecken,                 grau mit gelber Querbänderung 

Unterschwanzdecken  

Handschwingen Außenfahnen gelblich (Opalindreieck) 

Innenfahnen dunkelgrau 

Flügelspiegel       weiß, leicht gelblich 

Brust grau, heller als Rückenpartie mit 

gleichmäßiger Perlung   

Bauch grau wie Brust mit auslaufender 

Perlung   

Bürzel, Ober- und Unterschwanzdecken grau, gelblich weiß gebändert 

Schwanzfedern Ober- und Unterseite    blassgelb mit leicht variabel 

        dunkelgrauer Zeichnung 

Schnabel       grau 

Augen        schwarzbraun 

Füße, Ständer und Nasenhaut     grau 

Krallen        dunkelgrau 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 

 

Nymphensittich Opalin - zimt 
(zimt geperlt) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/5 – 519/5 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Gesicht gelb, mit graubrauner 

Strichelzeichnung 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie orangerot 

Augenrand, 15 mm Durchmesser  

Haube Ansatz gelb, in graubraun übergehend 

Hinterkopf, Oberrücken und Flügeldecken   gleichmäßig dunkelgraubraun, 

        gelblich weiß geperlt 

Unterrücken, Bürzel, Steiß, Oberschwanzdecken,                         graubraun mit gelber Querbänderung 

Unterschwanzdecken       

Handschwingen Außenfahnen gelblich (Opalindreieck),  

 Innenfahnen dunkelgraubraun 

Flügelspiegel       weiß, leicht gelb  

Brust        graubraun, heller als Rückenpartie, 

        mit gleichmäßiger Perlung 

Bauch graubraun wie Brust mit auslaufender 

Perlung 

Schwanzgefieder Ober- und Unterseite blassgelb mit leicht variabel 

 dunkelgraubrauner Zeichnung 

Schnabel graubraun 

Augen        dunkelbraun 

Füße, Ständer und Nasenhaut      hellbraun 

Krallen        braun 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Schecke grau 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/6 – 519/6 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Gesicht, Haubenfedern zitronengelb, kann dunkelgrau 

gescheckt sein 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie orangerot 

Augenrand, 15 mm Durchmesser  

Hinterkopf, Oberrücken, Flügel gescheckt dunkelgrau / gelblich weiß 

Handschwingen gescheckt grau, ins Dunkelgraue 

übergehend mit heller Säumung / 

gelblich weiß 

Flügelspiegel weiß / gelblich 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust, Bauch,  gescheckt, grau, (heller als 

Unterschwanzdecken  Rückenpartie), gelblich - weiß 

Schwanzgefieder Ober- und Unterseite gescheckt, grau oder gelblich weiß 

Schnabel       hell hornfarbig, auch grau gescheckt 

Augen        schwarzbraun 

Füße, Ständer und Nasenhaut     hell fleischfarben, können / kann 

        auch grau gescheckt sein 

Krallen        hell hornfarbig, auch dunkelgrau 

        oder gescheckt 

Scheckung soll kontrastreich, symmetrisch, auf 

alle Gefiederteile verteilt sein und im 

 Verhältnis 50% : 50% betragen, kann 

aber auch 60% hell und 40% dunkel 

sein ohne Punktabzug 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Schecke zimt 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/7 – 519/7 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 

Gesicht, Haubenfedern zitronengelb, kann dunkelgraubraun 

gescheckt sein 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie orangerot 

Augenrand, 15 mm Durchmesser  

Hinterkopf, Oberrücken, Flügel gescheckt dunkelgraubraun / gelblich 

weiß 

Handschwingen gescheckt graubraun, ins 

Dunkelgraubraune übergehend mit 

heller Säumung / gelblich weiß 

Flügelspiegel weiß / gelblich 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust, Bauch  gescheckt, graubraun, (heller als 

Unterschwanzdecken  Rückenpartie), gelblich - weiß 

Schwanzgefieder Ober- und Unterseite gescheckt, graubraun / gelblich weiß 

Schnabel       hell hornfarbig, auch grau gescheckt 

Augen        dunkelbraun 

Füße, Ständer und Nasenhaut     hell fleischfarben, können / kann 

        auch hellbraun gescheckt sein 

Krallen        hell hornfarbig, auch braun 

        oder gescheckt 

Scheckung soll kontrastreich, symmetrisch, auf 

alle Gefiederteile verteilt sein und im 

 Verhältnis 50% : 50% betragen, kann 

aber auch 60% hell und 40% dunkel 

sein ohne Punktabzug 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Opalin Schecke grau  
(grau Perlschecke) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm , wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/8 – 519/8 
Käfigtyp: 1 

Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 

Gesicht Gescheckt: gelb mit grauer 
Strichelzeichnung / zitronengelb 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie orangerot 
Augenrand, 15 mm Durchmesser  
Haube Ansatz gelb, in grau übergehend oder 

gescheckt 
Hinterkopf, Oberrücken und Flügeldecken Gescheckt: dunkelgrau, gelblich weiß 

geperlt / gelb 
Handschwingen Gescheckt: grau, ins Dunkelgraue 

übergehend mit heller Säumung / 
gelblich weiß 

Flügelspiegel weiß, leicht gelblich 
Unterrücken, Bürzel, Steiß, Ober- und Unterschwanzdecken Gescheckt: grau mit gelber 

Querbänderung, gelblich-weiß 
Brust Gescheckt: grau, heller als 

Rückenpartie mit gleichmäßiger 
Perlung / gelb   

Bauch Gescheckt: grau wie Brust mit 
auslaufender Perlung / gelb 

Schwanzgefieder Ober- und Unterseite Gescheckt: blassgelb mit leichter 
variabler dunkelgrauer Zeichnung / 
gelblich weiß 

Schnabel hell hornfarbig, auch grau gescheckt  
Augen        schwarzbraun 
Füße, Ständer und Nasenhaut hell fleischfarben, können / kann auch 

grau gescheckt sein 
Krallen        hell hornfarbig, auch dunkelgrau 
        oder gescheckt 
Scheckung soll kontrastreich, symmetrisch, auf 

alle Gefiederteile verteilt sein und im 
 Verhältnis 50% : 50% betragen, kann 

aber auch 60% hell und 40% dunkel 
sein ohne Punktabzu 

 

 

 



 143

Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 

 

Nymphensittich Opalin Schecke zimt 
(zimt Perlschecke) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/9 – 519/9 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Gesicht Gescheckt: gelb mit graubrauner 

Strichelzeichnung / zitronengelb 
Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie orangerot 
Augenrand, 15 mm Durchmesser  
Haube Ansatz gelb, in graubraun übergehend 

oder gescheckt 
Hinterkopf, Oberrücken und Flügeldecken Gescheckt: dunkelgraubraun, gelblich 

weiß geperlt / gelb 
Handschwingen Gescheckt: graubraun, ins 

Dunkelgraubraune übergehend mit 
heller Säumung / gelblich weiß 

Flügelspiegel weiß, leicht gelblich 
Unterrücken, Bürzel, Steiß, Ober- und Unterschwanzdecken Gescheckt: graubraun mit gelber 

Querbänderung / gelblich 
Brust Gescheckt: graubraun, heller als 

Rückenpartie mit gleichmäßiger gelber 
Perlung  

Bauch Gescheckt: graubraun wie Brust mit 
auslaufender gelber Perlung 

Schwanzgefieder Ober- und Unterseite Gescheckt: blassgelb mit leichter 
variabler dunkelgraubrauner 
Zeichnung / gelblich weiß 

Schnabel hell hornfarbig, auch grau gescheckt  
Augen        dunkelbraun 
Füße, Ständer und Nasenhaut Gescheckt: hell fleischfarben / 

hellbraun  
Krallen hell hornfarbig, auch braun oder 

gescheckt 
Scheckung soll kontrastreich, symmetrisch, auf 

alle Gefiederteile verteilt sein und im 
 Verhältnis 50% : 50% betragen, kann 

aber auch 60% hell und 40% dunkel 
sein ohne Punktabzug 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Opalin-Lutino 
(Lutino geperlt) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/10 – 519/10 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 

Gesicht gelb 

Ohrfleck, kreisrund, nicht höher liegend wie orangerot 

Augenrand, 15 mm Durchmesser  

Haube gelb 

Hinterkopf, Oberrücken und Flügeldecken gelb, weiß geperlt 

Unterrücken, Bürzel, Steiß, Oberschwanzdecken, 

Unterschwanzdecken weiß mit gelber Querbänderung 

Handschwingen Außenfahnen gelb 

 Innenfahnen weißlich 

Flügelspiegel weiß, leicht gelblich 

Brust gelb mit gleichmäßiger weißer Perlung 

Bauch gelb, blasser als Brust mit 

auslaufender weißer Perlung 

Unterrücken, Bürzel, Ober- und Unterschwanzdecken gelblich weiß, gelb marmoriert 

Schwanzgefieder Ober- und Unterseite gelblich mit leicht variabler  

weißlicher Marmorierung 

Schnabel hell hornfarben 

Augen        rot 

Füße, Ständer und Nasenhaut hell fleischfarben  

Krallen        hell hornfarben 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 

 

Nymphensittich Weißkopf grau 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu  kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/20 – 519/20 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Männchen 
 

Stirn, Vorderkopf, Wangen und Kehle weiß 

Haubenfedern weißgrau, grau auslaufend 

Ohrfleck  nicht erkennbar 

Kopffarbe zum Nacken hin weiß auslaufend  

Hinterkopf, Oberrücken, Flügel, Handschwingen dunkelgrau 

Außenfahnen der Handschwingen    silbergrau 

Flügelspiegel       weiß 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust, Bauch  grau, heller als die Rückenpartien 

lange Schwanzfedern Oberseite     silbergrau 

sonstiges Schwanzgefieder an den Innenfahnen   dunkelgrau 

Außenfahnen seitliches Schwanzgefieder Oberseite  silbergrau 

gesamte Schwanzunterseite     schwarz 

Schnabel, Nasenhaut      grau 

Augen        schwarz 

Füße, Ständer        hellgrau 

Krallen        dunkelgrau 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Weißkopf grau 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/20 – 519/20 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Weibchen 
 
wie beim Männchen – jedoch: 
 
Gesicht weißlich grau 

Stirnfleck weiß 

Ohrfleck  nicht erkennbar 

Haube grau 

Kopf, Nacken, Oberrücken, Flügeldecken, 

Schwingen und Hinterkopf     gleichmäßig dunkelgrau 

Außenfahnen der Schwingen     grau 

Flügelspiegel       weiß 

Brust, Bauch        grau, heller als Rückenpartie,  

        leichte weiße Säumung 

Unterrücken, Bürzel, Steiß, Oberschwanzdecken,  grau  mit weißer Querbänderung 

Unterschwanzdecken       

lange Schwanzfedern Oberseite     hellgrau, weiß marmoriert 

Schwanzgefieder Unterseite, Außenfahnen, seitliches  graubraun, zu 2/3 gelblich marmoriert 

Schwanzgefieder Oberseite, Innenfahnen, seitliches  einfarbig grau auslaufend 

Schwanzgefieder Oberseite     Der Weißanteil am Schwanzgefieder 

        nimmt zur Außenseite etwas zu 

äußerste Schwanzfeder beiderseits Außenfahnen  weiß 

äußerste Schwanzfeder beiderseits Innenfahnen   weiß mit weißer Marmorierung 

Schnabel       grau 

Augen        schwarz 

Füße, Ständer und Nasenhaut     hellgrau 

Krallen        dunkelbraun 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Weißkopf zimt 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/21 – 519/21 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Männchen 
 
Stirn, Vorderkopf, Wangen und Kehle weiß 

Haubenfedern weißgrau, braun auslaufend 

Ohrfleck  nicht erkennbar 

Kopffarbe zum Nacken hin weiß auslaufend  

Hinterkopf, Oberrücken, Flügel, Handschwingen graubraun 

Außenfahnen der Handschwingen    silbergrau 

Flügelspiegel       weiß 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust, Bauch graubraun, heller als die 

Rückenpartien 

lange Schwanzfedern Oberseite     silbergrau 

Sonstiges Schwanzgefieder an den Innenfahnen   graubraun 

Außenfahnen seitliches Schwanzgefieder Oberseite  silbergrau 

gesamte Schwanzunterseite     dunkel-graubraun 

Schnabel        graubraun 

Augen        dunkelbraun 

Füße, Ständer        hellgrau 

Krallen        dunkelbraun 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Weißkopf zimt 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/21 – 519/21 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Weibchen 
 
wie beim Männchen – jedoch: 
 
Gesicht weißlich graubraun 

Stirnfleck weiß 

Ohrfleck  nicht erkennbar 

Haube grau, zimtbrauner Überhauch 

Kopf, Nacken, Oberrücken, Flügeldecken,                                   gleichmäßig graubraun 

Schwingen und Hinterkopf      

Brust, Bauch        graubraun, heller als Rückenpartie,  

        leichte weiße Säumung 

Unterrücken, Bürzel, Steiß, Oberschwanzdecken,  graubraun mit weißer Querbänderung 

Unterschwanzdecken       

lange Schwanzfedern Oberseite     hellgrau, weißlich marmoriert 

Schwanzgefieder Unterseite, Außenfahnen, seitliches  graubraun, zu 2/3 weißlich marmoriert 

Schwanzgefieder Oberseite, Innenfahnen, seitliches  einfarbig graubraun auslaufend 

Schwanzgefieder Oberseite     der Weißanteil am Schwanzgefieder

        nimmt zur Außenseite etwas zu 

äußerste Schwanzfeder beiderseits Außenfahnen  weiß 

äußerste Schwanzfeder beiderseits Innenfahnen   weiß, mit graubrauner Marmorierung 

Schnabel       graubraun 

Augen        dunkelbraun 

Füße, Ständer und Nasenhaut     hellgrau 

Krallen        dunkelbraun 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Albino  
(Weißkopf Albino) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/22 – 519/22 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
sämtliche Gefiederpartien weiß 

Ohrfleck nicht erkennbar 

Augen rot 

Füße, Ständer und Nasenhaut hell fleischfarben 

Schnabel, Krallen hell hornfarben 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Opalin Weißkopf 
(grau Weißkopf geperlt) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/23 – 519/23 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Gesicht        weißlich grau 

Ohrfleck  nicht erkennbar 

Haube im Ansatz weiß, grau auslaufend 

Oberrücken, Flügeldecken, Schwingen, Hinterkopf,  gleichmäßig dunkelgrau, weißlich  

Kopf, Nacken, Außenfahnen der Schwingen geperlt (gelblicher Federkern mit 

geschlossener grauer Säumung) 

Flügelspiegel       weiß 

Brust, Bauch       grau, weißlich geperlt, heller 

        als Rückenpartien 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Unterschwanzdecken grau, weißlich geperlt  

lange Schwanzfedern Oberseite blaßweiß mit leicht dunkler 

 Marmorierung 

Schwanzfedern Unterseite blaßweiß, zu 2/3 grau marmoriert, 

 einfarbig weiß auslaufend 

sonstiges Schwanzgefieder an den Innenfahnen  weiß 

sonstiges Schwanzgefieder an den Außenfahnen weiß, leicht grau marmoriert 

äußeres Schwanzgefieder Oberseite / Unterseite weiß, mit intensiver grauer 

Querbänderung 

äußerste Schwanzfeder beiderseits     weiß 

Schnabel grau 

Augen        dunkelbraun 

Füße, Ständer und Nasenhaut hellgrau 

Krallen        dunkelgrau 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Opalin-zimt Weißkopf 
(zimt Weißkopf geperlt) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/24 – 519/24 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Gesicht  weißlich graubraun 

Ohrfleck  nicht erkennbar 

Haube im Ansatz weiß, graubraun auslaufend 

Oberrücken, Flügeldecken, Schwingen, Hinterkopf, gleichmäßig dunkel-graubraun, 

weißlich  

Kopf, Nacken, Außenfahnen der Schwingen geperlt (gelblicher Federkern mit 

geschlossener graubrauner Säumung) 

Flügelspiegel       weiß 

Brust, Bauch       graubraun, weißlich geperlt,  

        heller als Rückenpartien 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Unterschwanzdecken graubraun, weißlich geperlt  

lange Schwanzfedern Oberseite weiß mit leicht graubrauner 

 Marmorierung 

Schwanzfedern Unterseite weiß, zu 2/3 graubraun marmoriert, 

 einfarbig weiß auslaufend 

sonstiges Schwanzgefieder an den Innenfahnen  weiß 

sonstiges Schwanzgefieder an den Außenfahnen weiß, leicht graubraun marmoriert 

äußeres Schwanzgefieder Oberseite und Unterseite weiß, mit intensiver graubrauner 

Querbänderung 

äußerste Schwanzfeder beiderseits     weiß 

Federschäfte des langen Schwanzgefieders   graubraun 

Schnabel graubraun 

Augen        dunkelbraun 

Füße, Ständer und Nasenhaut hell-graubraun 

Krallen        dunkel-graubraun 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Schecke Weißkopf grau 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/25 – 519/25 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Gesicht und Haubenfedern weiß, kann / können grau oder 

gescheckt sein 

Ohrfleck  nicht erkennbar 

Hinterkopf, Oberrücken, Flügel Handschwingen gescheckt dunkelgrau / weiß 

Außenfahnen der Handschwingen    gescheckt, grau mit bräunlichem 

        Anflug / weiß 

Flügelspiegel       weiß 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust, Bauch, gescheckt, grauweiß heller als  

Unterschwanzdecken die Rückenpartien 

lange Schwanzfedern Oberseite und Unterseite   weiß, auch grau oder weiß 

sonstiges Schwanzgefieder an den Innenfahnen   gescheckt dunkelgrau / weiß 

Außenfahnen seitliches Schwanzgefieder Oberseite gescheckt silbergrau / weißlich 

 marmoriert  

gesamte Schwanzunterseite weiß / grau mit grauer / weißer 

 Marmorierung  

Schnabel hell hornfarbig, auch grau gescheckt 

Augen        dunkelbraun 

Füße, Ständer und Nasenhaut hell fleischfarben, können / kann auch 

grau gescheckt sein 

Krallen        hell hornfarbig, auch dunkelgrau 

        oder gescheckt 

Scheckung soll kontrastreich, symmetrisch, auf 

alle Gefiederteile verteilt sein und im 

 Verhältnis 50% : 50% betragen, kann 

aber auch 60% hell und 40% dunkel 

sein ohne Punktabzug 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Schecke Weißkopf zimt 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/26 – 519/26 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Stirn, Vorderkopf, Wangen, Kehle und Haubenfedern zitronenweiß, kann graubraun 

gescheckt sein 

Ohrfleck  nicht erkennbar 

Hinterkopf, Oberrücken, Flügel, Handschwingen gescheckt dunkel-graugrau / weiß 

Außenfahnen der Handschwingen    gescheckt, graubraun / weiß 

Flügelspiegel       weiß 

Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust, Bauch,  

Unterschwanzdecken gescheckt, graubraun / weiß 

lange Schwanzfedern       weiß oder graubraun 

sonstiges Schwanzgefieder an den Innenfahnen Oberseite gescheckt dunkel-graubraun / 

Außenfahnen äußeres Schwanzgefieder Oberseite  gescheckt dunkel-graubraun / weiß 

 (dunkle Partien weißlich marmoriert) 

gesamte Schwanzunterseite weiß mit graubrauner Marmorierung, 

grau gescheckt  

Schnabel hell hornfarbig, kann auch graubraun 

gescheckt sein 

Augen        dunkelbraun 

Füße, Ständer und Nasenhaut hell fleischfarben, können / kann auch 

gescheckt sein 

Krallen        hell hornfarbig, auch dunkelbraun 

        oder gescheckt 

Scheckung soll kontrastreich, symmetrisch, auf 

alle Gefiederteile verteilt sein und im 

 Verhältnis 50% : 50% betragen, kann 

aber auch 60% hell und 40% dunkel 

sein ohne Punktabzug 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Opalin Schecke Weißkopf 
(grau Weißkopf Perlschecke) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/27 – 519/27 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Gesicht und Haubenfedern weiß, kann / können grau oder 

gescheckt sein 
Ohrfleck  nicht erkennbar 
Hinterkopf, Oberrücken, Flügel Handschwingen gescheckt dunkelgrau / weiß, 

dunkle Partien weißlich geperlt 
Außenfahnen der Handschwingen    gescheckt grau / weiß 
Flügelspiegel       weiß 
Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust, Bauch, gescheckt grau / weiß, 
Unterschwanzdecken dunkle Partien: weißlich geperlt, heller 
        als Rückenpartien 
lange Schwanzfedern Oberseite     weiß, mit leicht dunkler Marmorierung, 
        können gescheckt sein 
lange Schwanzfeder Unterseite     weiß zu 2/3 grau marmoriert, weiß 
        auslaufend, können gescheckt sein 
sonstiges Schwanzgefieder an den Innenfahnen Oberseite weiß 
Außenfahnen seitliches Schwanzgefieder Oberseite weiß   
äußeres Schwanzgefieder Oberseite und Unterseite weiß mit intensiver grauer 

Querbänderung, können gescheckt 
sein 

äußerste Schwanzfeder beiderseits Außenfahnen  weiß 
gesamte Schwanzunterseite weiß, deutliche graue Querbänderung, 

können gescheckt sein 
Federschäfte  des langen Schwanzgefieders   grau, können auch gescheckt sein 
Schnabel hell hornfarbig, auch grau oder 

gescheckt  
Augen        dunkelbraun 
Füße, Ständer und Nasenhaut fleischfarben, können auch gescheckt 

sein 
Krallen        hell hornfarbig, auch dunkelgrau 
        oder gescheckt 
Scheckung soll kontrastreich, symmetrisch, auf 

alle Gefiederteile verteilt sein und im 
 Verhältnis 50% : 50% betragen, kann 

aber auch 60% hell und 40% dunkel 
sein ohne Punktabzug 
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Gruppe 19 - Nymphensittich Mutationen 
 

Nymphensittich Opalin-zimt Schecke Weißkopf 
(zimt Weißkopf Perlschecke) 
 
Langgestreckte, schlanke Gestalt, Gesamtlänge 330 mm, wobei das Schwanzgefieder die Hälfte der 
Körperlänge ausmacht, Haltung ca. 60 Grad, Stirnrundung gleichmäßig, Haube nach vorne gebogen, 
spitz auslaufend, nach hinten abgestuft ca. 60 mm lang, Flügel anliegend, bis über das Bürzelgefieder 
reichend ohne zu kreuzen, Schnabel nicht vorstehend. 
 
Schauklasse: 459/28 – 519/28 
Käfigtyp: 1 
 
Farbe und Zeichnung der Körperteile 
 
Gesicht und Haubenfedern weiß, kann / können graubraun oder 

gescheckt sein 
Ohrfleck  nicht erkennbar 
Hinterkopf, Oberrücken, Flügel, Handschwingen gescheckt dunkel-graubraun / weiß, 

dunkle Partien weißlich geperlt 
Außenfahnen der Handschwingen    gescheckt graubraun / weiß 
Flügelspiegel       weiß 
Unterrücken, Oberschwanzdecken, Brust, Bauch, gescheckt grau / weiß, 
Unterschwanzdecken dunkle Partien: weißlich geperlt, heller 
        als Rückenpartien 
lange Schwanzfedern  Oberseite    weiß, mit leicht dunkler Marmorierung, 
        können gescheckt sein 
lange Schwanzfeder Unterseite weiß zu 2/3 graubraun marmoriert, 

weiß auslaufend, können gescheckt 
sein 

sonstiges Schwanzgefieder an den Innenfahnen Oberseite weiß 
Außenfahnen seitliches Schwanzgefieder Oberseite weiß   
äußeres Schwanzgefieder Oberseite und Unterseite weiß, mit intensiver graubrauner 

Querbänderung, können gescheckt 
sein 

äußerste Schwanzfeder beiderseits Außenfahnen  weiß 
gesamte Schwanzunterseite weiß, deutliche graubraune 

Querbänderung, können gescheckt 
sein 

Federschäfte des langen Schwanzgefieders graubraun, können auch gescheckt 
sein 

Schnabel hell hornfarbig, auch graubraun oder 
gescheckt  

Augen        dunkelbraun 
Füße, Ständer und Nasenhaut fleischfarben, können auch gescheckt 

sein 
Krallen        hell hornfarbig, auch dunkelgraubraun 
        oder gescheckt 
Scheckung soll kontrastreich, symmetrisch, auf 

alle Gefiederteile verteilt sein und im 
 Verhältnis 50% : 50% betragen, kann 

aber auch 60% hell und 40% dunkel 
sein ohne Punktabzug 

 


